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6 Vorwort

Vorwort

Liebe Deutschlernende,

mit dem Band Deutsch üben  Wortschatz & Grammatik A2  können Sie den Wortschatz  
und die Grammatik der Niveaustufe A2 einüben und festigen.

 Wortschatz & Grammatik A2  behandelt alle Themenbereiche, die für die Stufe A2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vorgesehen sind. Sie finden darin

•  abwechslungsreiche Übungen (spielerische Übungen, Lückentexte, 
Zuordnungsübungen, Übungen zur Satzbildung etc.),

• authentische Kontexte, Situationen und Dialoge,
• wertvolle Lerntipps,
• Übersichten über neue sowie bereits bekannte Wörter,
• zahlreiche Illustrationen als Verständnishilfe,
• einen übersichtlichen Lösungsteil zur Selbstkontrolle.

Der vorliegende Band eignet sich zur Wiederholung und Vertiefung des Wortschatzes 
und der Grammatik A2 und zur Prüfungsvorbereitung. Er ist bestens zur 
Selbstevaluation geeignet, um zu testen, was man gut oder weniger gut beherrscht.

Viel Spaß mit Deutsch üben  Wortschatz & Grammatik A2 !

Autorinnen und Verlag

Abkürzungen:

A steht für Varianten, die man in Österreich sagt
CH steht für Varianten, die man in der Schweiz sagt
m maskulin, männlich der Hund

f feminin, weiblich die Katze

n neutral, sächlich das Pferd

Pl Plural, Mehrzahl die Tiere

Nomen, deren Pluralform nicht angegeben ist, werden nur im Singular verwendet.
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8 A Person, Familie und Eigenschaften

 A Person, Familie und Eigenschaften

 A Wie ist Ihr Name?
Ergänzen Sie. Achten Sie auf die korrekte Form.

Kopie • Pass • Geburtsort • Geburtsdatum • unterschreiben
buchstabieren • Name • Nachname • Staatsangehörigkeit

■ Wie ist Ihr (1.) Name?

● Michael Przibylla.

■ Können Sie den (2.)  bitte (3.) ?

● P-R-Z-I-B-Y-L-L-A.

■ Und Ihr (4.)  und den (5.)  bitte.

● 29.4.74, München.

■ Wie ist Ihre (6.) ?

● Deutsch.

■ Ich brauche dann noch eine (7.)  von Ihrem 

(8.)  oder  Personalausweis. ... Danke schön. 

Und wenn Sie dann bitte hier unten (9.) .

Familienname • bedeuten • Familienstand • geschieden • ledig
Hochzeit • Formular

■ Kannst du mir bitte beim Ausfüllen des 

(10.)  helfen?

● Klar.

■ Was (11.)  geborene?

   ● Da musst du deinen (12.)  

 reinschreiben, wenn du vor deiner (13.)  einen anderen Namen hattest.

■ Okay. Und was heißt (14.) ?

● Ob du (15.) , verheiratet oder (16.)  bist. 
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von Beruf • sein • arbeiten ... als • leben • arbeitslos
meine Damen und Herren • bei uns • vorstellen • ... Jahre alt sein

■  (17.)    , 

mein Name ist Liane Rutz. Ich heiße Sie 

herzlich (18.)  willkommen 

und möchte Sie bitten, sich ganz kurz 

(19.) .

●  Ich heiße Eva Dill und (20.)  seit einem Jahr in München. Ich (21.)  

25   und (22.)   Lehrerin. Ich (23.)   

Programmiererin.

■  Mein Name ist Imer Hodza. Ich (24.)  Automechaniker und momentan leider 

(25.) .

 A Personalien und Dokumente
Was passt nicht?

1. Adresse: Wohnort – Straße – Platz – Dorf – Postleitzahl

2. Geschlecht: Land – männlich – weiblich

3. Geburtsdatum: geboren am – Geburtstag – Unterschrift – Geburtsjahr

4. Papiere: Ausweis – Führerschein – Anmeldebestätigung – (Reise-)Pass

5. Telefon: Handy – Telefonnummer – Anrufbeantworter – Hausnummer

6. E-Mail: @ (gesprochen: ät) – E-Mail-Adresse – mailen – per Fax

Lernwörter

der Nachname, -n
der Geburtsort, -e
der Führerschein, -e
vorstellen
ledig

das Geburtsdatum, -daten
der Platz, ..-e
der Pass, ..-e
buchstabieren
geschieden

der Geburtstag, -e
das Land, ..-er
leben
unterschreiben

Das kann ich schon: die Adresse, -n; der Name, -n; der Vorname, -n; der Familien-
name, -n; heißen; das Formular, -e; Jahre alt; verheiratet; die Stadt, ..-e; die Straße, -n; 
die Hausnummer, -n; die Postleitzahl, -en; das Telefon, -e; die Telefonnummer, -n; 
die E-Mail, -s; die E-Mail-Adresse, -n; das Fax, -e
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 A  und 
Ergänzen Sie die weibliche bzw. die männliche Form.

 1. Sehr geehrte Damen, ...  Sehr geehrte , ...

 2. Ist das ihr Ehemann?  Ist das seine ?

 3. Ja, das ist ihr Mann.  Ja, das ist seine .

 4. Guten Tag, Frau Mayer.  Guten Tag,  Mayer.

 5. Es ist ein Junge (A: Bub)!  Es ist ein !

 6. Er hat einen Sohn.  Er hat eine .

 7. Das ist meine Schwester.  Das ist mein .

 8. Hier sind ja nur Männer!  Hier sind ja nur !

 9. Sie ist Österreicherin.  Er ist .

10. Er ist Deutscher.  Sie ist .

11. Er ist Schweizer.  Sie ist .

12. Sie ist Ausländerin.  Er ist .

 A Familie
Wer ist das? Ergänzen Sie. Es gibt einen Lesetrick.

 1. der Bruder meines Vaters: mein (leknO) Onkel

 2. die Schwester meiner Mutter: meine (etnaT) 

 3. die Mutter meines Vaters: meine (rettumßorG) 

 4. der Vater meines Vaters: mein (retavßorG) 

 5. die Eltern meiner Mutter: meine (nretleßorG) 

 6. die Tochter meines Onkels: meine (enisuoC) 

 7. der Sohn meines Onkels: mein (nisuoC) 
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